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Bereichsübergreifende Gestaltung aus einem Guss und besonderes 
 Wohlfühl-Ambiente 

Ein Krankenhaus, ein Boden,  
viele Vorzüge
Vom Patientenzimmer bis zum OP: Im Krankenhaus Aichach unterstützen Kautschuk-Beläge die 
 funktionsübergreifende Gestaltung und eine Wohlfühlatmosphäre.

Wenn Faktoren wie Akustik, Gestaltung und 
Licht richtig eingesetzt werden, kann dies den 
Heilungsprozess für Patienten positiv beeinflus-
sen. Beim Neubau des Klinikums Aichach wur-
den diese Erkenntnisse umgesetzt. Das 2018 
eröffnete Haus ist eines der modernsten Kran-
kenhäuser Bayerns und überzeugt durch ein 
abgestimmtes Farb- und Materialkonzept, das 
sich durchs ganze Gebäude zieht und dazu bei-

trägt, dass sich Patienten, Personal und Besu-
cher nicht nur fachlich, sondern auch atmo-
sphärisch gut aufgehoben fühlen. Die 
bereichsübergreifende Gestaltung aus einem 
Guss und das Wohlfühl-Ambiente werden auch 
von den Böden unterstützt: Von den Patienten-
zimmern und Fluren über OPs, Intensivstation 
und Funktionsbereichen bis hin zu den Arzt-
zimmern, Laboren und der Notaufnahme liegen 

auf mehr als 9000 Quadratmetern die attrakti-
ven, umweltgerechten Kautschuk-Beläge von 
nora systems.

Intarsien im Bodenbelag erleichtern  
die Orientierung

Leitmotiv bei der Gestaltung des Aichacher Kran-
kenhauses ist die Natur. In dieses Materialkon-
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Der Kautschukboden kommt in seiner Wider-
standsfähigkeit und Langlebigkeit einem Phar-
materrazzo gleich, besitzt aber alle Vorteile eines 
elastischen Belags. Das dauerelastische Mate-
rial trägt zu einer Entlastung des Rückens und 
der Gelenke des OP-Personals bei und ermög-
licht somit längeres, ermüdungsfreies Stehen. 

Weitere Informationen

www.nora.com

zept mussten auch die Böden passen: Mit ihrem 
dezenten Grau fügen sich noraplan sentica, zum 
Teil in der elektrisch ableitfähigen ed-Variante, 
sowie norament grano ed in den OPs harmo-
nisch ins Ambiente ein und bilden einen attrak-
tiven Kontrast zu den kräftigen Akzentfarben der 
Wände. Das Besondere: Intarsien im Boden sor-
gen für zusätzliche Übersicht. Jeder Funktions-
einheit erhielt eine eigene Leitfarbe. Unterstützt 
wird die Wegeführung durch «Farbtropfen», die 
als Intarsie in den Kautschuk-Belag noraplan 
sentica eingearbeitet sind und in denen sich die 
Leitfarben wiederfinden. 

Keine Beschichtung erforderlich: Ein-
satzbereitschaft rund um die Uhr

«Uns hat vor allem das Argument der Beschich-
tungsfreiheit des homogenen Kautschuks über-
zeugt», berichtet Geschäftsführer Dr. Krzysztof 
Kazmierczak. Und auch die Innenarchitektin 
bestätigt: «Die Performance werkseitig vergüte-
ter Beläge hat sich zwar in den letzten Jahren 
deutlich verbessert. Dennoch ist, je nach Fre-
quentierung der Bereiche, nach einiger Zeit eine 
Neubeschichtung erforderlich und dies bringt 
die bekannten Probleme wie Absperrung einzel-

ner Zonen, Störung der Arbeitsabläufe etc. mit 
sich.» Mit nora Kautschukböden dagegen sind 
alle Räume rund um die Uhr einsatzbereit. 

Gute Akustik und hoher  
ergonomischer Komfort 

Ein zentraler Aspekt war auch die gute Akustik 
der nora Böden. So herrscht selbst auf den lan-
gen Fluren eine angenehm ruhige Atmosphäre. 
In den OPs wurde norament grano ed eingesetzt. 
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Trends und Perspektiven im Gesundheitswesen

Machbarkeit — Finanzierbarkeit — Ethik

Jetzt 

anmelden!

Frühbuchungs-

rabatt bis 

25.November 2019 

SAVE THE DATE

KKL Luzern
trendtage-gesundheit.ch
#TGL2020

25. und 26. März 2020


